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FREIBERUFLER-TICKER vom 26. August 2022 
1. Digitalstrategie der Bundesregierung 

Die Bundesregierung legte den finalen Entwurf ihrer Digitalstrategie vor, welcher am 31. August 
2022 Bestandteil der Kabinettssitzung sein soll. Mit der Digitalstrategie sollen die politischen 
Schwerpunkte der Bundesregierung beim Querschnittsthema Digitalisierung zusammengeführt 
und gleichzeitig der übergeordnete Rahmen für die Digitalpolitik bis 2025 festgelegt werden.  

2. Drei von vier Deutschen wollen digital mit Behörden kommunizieren 

Das ist das Ergebnis einer Befragung von 1.000 Personen in Deutschland ab 16 Jahren im Auftrag 
des Digitalverbands Bitkom, deren Ergebnisse am 24. August 2022 veröffentlicht wurden. Jede 
und jeder Dritte (33 Prozent) möchte künftig ausschließlich digital mit Behörden in Kontakt 
treten. Weitere 43 Prozent bevorzugen eine Kommunikation sowohl per Briefpost als auch 
digital. Und ein Fünftel (21 Prozent) möchte ausschließlich auf dem Postweg mit Behörden 
kommunizieren. Für den Online-Kontakt mit Ämtern bevorzugen die Bürgerinnen und Bürger ein 
persönliches Online-Servicekonto (66 Prozent). 46 Prozent möchten per E-Mail mit Behörden 
kommunizieren. Ein Fünftel (19 Prozent) würde auch per Messenger wie WhatsApp, Signal oder 
Telegram mit Ämtern in Kontakt treten.  

3. Ergebnisse einer Studie zur Verbreitung von Jugendberufsagenturen veröffentlicht 

Laut einer Pressemitteilung des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales wurden am 
23. August 2022 ausgewählte Ergebnisse einer Befragung zur bundesweiten Verbreitung der 
Jugendberufsagenturen von der Servicestelle Jugendberufsagenturen beim Bundesinstitut für 
Berufsbildung veröffentlicht. Demnach gibt es bundesweit 353 Jugendberufsagenturen, die sich 
auf 348 und damit 87 Prozent der Kreise und kreisfreien Städte in Deutschland verteilen. Die 
meisten davon wurden zwischen 2015 und 2018 gegründet. Überdies arbeiten fast alle der 
Jugendberufsagenturen mit weiteren Partnerinnen und Partnern, vor allem aus dem schulischen 
Kontext, zusammen und richten sich an junge Menschen im Alter von 15 bis 24 Jahren. Die 
meisten Jugendberufsagenturen adressieren alle jungen Menschen und nicht nur spezifische 
Teilgruppen junger Menschen. Zudem sind gut 80 Prozent der 353 Jugendberufsagenturen über 
mindestens eine physische Anlaufstelle persönlich erreichbar.  

4. Bundeskabinett beschließt „Kita-Qualitätsgesetz“ 

Das Bundeskabinett beschloss in seiner Sitzung am 24. August 2022 das „Kita-Qualitätsgesetz“. 
Demnach soll der Bund für eine bessere Qualität in der Kindertagesbetreuung die Bundesländer 
in den kommenden zwei Jahren mit vier Milliarden Euro unterstützen. Des Weiteren sieht das 
Kita-Qualitätsgesetz vor, dass die Bundesländer Unterstützung bei der Verbesserung der 

https://aktion.faz.net/b2b-einzellizenz/?campID=GK_GK_CAMP_PAY_FAZ-FAS-FAP_DGT_ABO_MO-SO_MIN_6-MO_NO_gg-bfb_GK22014
https://netzpolitik.org/2022/digitalstrategie-werte-schoepfen-zweipunktnull/#entwurf
https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Deutsche-wollen-digital-mit-Behoerden-kommunizieren
https://www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/servicestelle-jugendberufsagenturen-publikation-jugendberufsagenturen.html
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/kita-qualitaetsgesetz-2077912
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Personalausstattung in den Kitas bekommen und Investitionen in bedarfsgerechte Angebote 
und die sprachliche Bildung getätigt werden. Überdies sollen Maßnahmen zur Entwicklung, 
Gesundheit, Ernährung und Bewegung als Konsequenz aus der Coronapandemie stärker in den 
Fokus genommen werden. Darüber hinaus sollen die Beiträge für Kindertagesbetreuung 
bundesweit verpflichtend nach dem Einkommen der Eltern, der Anzahl der 
kindergeldberechtigten Kinder in der Familie und der individuellen täglichen Betreuungszeit 
gestaffelt werden.  

5. Vorstellung der Ergebnisse zur Unternehmensumfrage „Moderner Staat“ 

Im Auftrag des Gemeinschaftsausschusses der Deutschen Gewerblichen Wirtschaft (GA), hier ist 
der BFB Gast, führt das Institut für Demoskopie Allensbach derzeit eine repräsentative 
Unternehmensumfrage zum Thema „Moderner Staat“ durch. Die Ergebnisse werden am 
Dienstag, den 27. September 2022, ab 10:00 Uhr vorgestellt. Im Anschluss daran wird 
Prof. Dr.-Ing. Siegfried Russwurm, Präsident des Bundesverbandes der Deutschen Industrie und 
derzeit Vorsitzender des GA, mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wissenschaft und 
Verwaltung über die Ergebnisse der Umfrage diskutieren. Den Livestream können Sie am  
27. September auf www.bdi.eu verfolgen. Einwahldaten sind nicht erforderlich. Das Programm 
steht hier. Eine Teilnahme vor Ort ist ebenfalls möglich. Da die Kapazitäten begrenzt sind, 
werden die Anmeldungen nach dem Zeitpunkt ihres Eingangs berücksichtigt. Sollte die maximale 
Teilnehmerzahl erreicht sein, können sich Interessierte auf der Warteliste registrieren lassen 
oder die Veranstaltung per Livestream verfolgen. Anmeldeschluss für die Vor-Ort-Teilnahme ist 
Montag, der 12. September 2022.  

6. Bundesweiter Vorlesetag am 18. November 2022 

Der BFB kooperiert mit der Stiftung Lesen und unterstützt den Bundesweiten Vorlesetag. Der 
Vorlesetag findet dieses Jahr am 18. November 2022 statt. Unter dem Jahresmotto „Gemeinsam 
einzigartig“ soll die Vielfalt unserer Gesellschaft als alltägliche Bereicherung und verbindendes 
Element gefeiert werden. Vorleseaktionen können auch dieses Jahr in Präsenz oder digital 
stattfinden. Die Anmeldung von Vorleseaktionen ist hier möglich.  

https://aktion.faz.net/b2b-einzellizenz/?campID=GK_GK_CAMP_PAY_FAZ-FAS-FAP_DGT_ABO_MO-SO_MIN_6-MO_NO_gg-bfb_GK22014
https://bdi.eu/der-bdi/termine-und-veranstaltungen/
https://live.invitario.com/data/uploads/files/15709/Programm_27_Sep_2022_Stand_170822.pdf
https://www.registration-bdi.eu/de/vorstellung-ergebnisse-unternehmensumfrage-moderner-staat/registration/
https://www.vorlesetag.de/mitmachen/vorleseaktion-anmelden

